
  

 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

  

  

 
 
Der gemeinsame Nenner ist die Kameradschaft.  

Der gemeinsame Nenner 
ist die Kameradschaft! !      

! Werde Mitglied ! 
 

 

Sicherheitspolitisches 
Seminar der 
Kreisgruppe 

Hunsrück-Trier 

am  
09.11.2019 

 
Artilleristenkameradschaft 

Idar-Oberstein e. V. 
Barbararing 75 

55743 Idar-Oberstein 
 

 

Verband der Reservisten 
der Deutschen Bundeswehr e.V. 

 

 
 

Programm: 
 
 

Bis 08:50 Uhr Anreise der Teilnehmer 
 
09:00 Uhr Begrüßung,  

Einführung in das Seminar 
 
09:10-10:25 Uhr  1. Vortrag 

„Hybride Bedrohungen 
und Zivile Verteidigung“ 

           

Referent: Dr. Freudenberg M.A; Oberst d. R. 
                                      
dazwischen  - Kaffeepause - 
 
10:40-12:40 Uhr  2. Vortrag 

„Deutschland, Europa, Naher    
Osten, Aktuelle Entwicklungen“ 
 

Referent: Dr. Kinan Jaeger 
 
 
12:45-13:45 Uhr Gemeinsames Mittagessen 
           
                      
13:45-15:45 Uhr  3. Vortrag 
    „Sicherheitspolitische      

Konstellationen im 21. Jahrhundert" 
 

Referent: Dr. Ralf Bambach 
 

 

15:45-16:00 Verabschiedung durch 
  den Kreisvorsitzenden 
 
ca. 16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 

 
 

 

 
 

 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 

30.10.2019 

 
Verband der Reservisten der Deutschen 

Bundeswehr e.V. 
Kreisgruppe Hunsrück-Trier 
Geschäftsstelle Idar-Oberstein 

Klotzbergkaserne 
Klotzbergstraße  15 - Geb.  A 1b 

55743  Idar-Oberstein 
Tel: +49 (0) 67 81 / 70 8 26 

Fax: +49 (0) 67 81 / 26 06 96 
E-Mail: 

Idar-Oberstein@reservistenverband.de 
www.reservistenverband.de 

 
Im Rahmen der Veranstaltung werden zur 
Dokumentation und zum Zwecke der 
Veröffentlichung Foto- und Filmaufnahmen  
angefertigt. Die Aufnahmen werden in den Medien 
des Verbandes und der Region veröffentlicht. Mit 
Zutritt des Veranstaltungsortes erklären Sie sich 
mit der Aufnahme und Veröffentlichung der 
entstandenen Foto- und Filmaufnahmen 
einverstanden. 

 

Bei o.g. Veranstaltung ist es Resevisten gestattet, die 
genehmigte Uniform nach ZA A1-2630/0-9804 zu 
tragen, eine persönliche allgemeine UTE ist jedoch 
Voraussetzung. Für diese VVag ist Dienstanzug GF 
gem. Anzugsordnung Bw festgelegt. 

 

Fahrkostenzuschuss: An Fahrkostenzuschuss wird auf 
Antrag gezahlt:  
PKW 0,20 € / km, höchstens jedoch 60,00 € oder 
zuschlagsfreier bzw. günstiger Bahntarif 
Verkehrsverbund. Es wird darum gebeten, 
Fahrgemeinschaften zu bilden. 

 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

            
 

  Dr. Dirk Freudenberg (1964*), Oberst d. R.  
 
Vita: 
Promotion in den Staats- u. Sozialwissenschaften 
an der Uni der Bw, München,  
Studium der Politischen Wissenschaft, Öffentliches 
Recht, Didaktik der Sozialkunde/Politische Bildung 
in Würzburg 
Hochschulzertifikat „Security Management“ der 
European Business School (EBS) und des 
Bundeskriminalamts BKA Seminar 
„Sicherheitspolitik“ an der BAKS, Manfred Wörner-
Seminar des Streitkräfteamtes; 
Ausbildung zum Reserveoffizier (Fallschirmjäger-
truppe) 
Berufliche Tätigkeit: 
Dozent im Referat IV.1 „Strategische Führung und 
Leitung, Notfallvorsorge und -planung, 
Pädagogische Grundlagen und Qualitäts-
management“ an der AKNZ Einsatz in Abordnung 
zur Bundespolizei (GPPT, KBL/AFG), zur Beratung 
und Ausbildung des stellv. Innenministers und der 
Abteilung “Strategy and Policy“ im Themengebiet 
„Krisenmanagement und Krisenkommunikation“ 
 

Aktiver Reserveoffizier (Fallschirmjägertruppe)  
Teilnahme an mehreren Auslandseinsätzen der 
Bundeswehr 
 

 

  

 
 

        Dr. Kinan Jaeger (*1966)  
 

Vita: 
1985 Abitur in Bonn 
Studium: 
1986  Geographie, Politik, Islamwissenschaft 
(Bonn/Damaskus/Brisbane, Qld.) 
1991  Diplom an der Uni Bonn (Geographie). 
Thema: "Die Libanesen in Sydney. Räumliche 
Strukturen und Mobilität" (Prof. Grotz) 
1994   Promotion an der Uni Bonn (Politische 
Wissenschaft). Diss.-Thema: "Die Bedeutung 
der Palästinenser-Frage für die dt.-israelischen 
Beziehungen" (Prof. Funke/Jacobsen)  
 Regionale Forschungsschwerpunkte:  
Nahost (Israel/Palästina); Syrien (Bürgerkrieg) 
Irak; Iran; Kurden; Nordafrika; Türkei und 
südöstliches Mittelmeer 
  Thematische Schwerpunkte 
Sicherheitspolitik / Friedens- und Konflikt-
forschung im Nahostraum Interkultureller Dialog,  
Kompetenzvermittlung Geschäftsanbahnung mit 
dem arabischen/vorderorientalischen Raum 
Integration- Segregationsforschung; Flüchtlings-
fragen; Islam/Islamismus; IS ("Islamischer 
Staat"), Parlamentarismus, Demokratie Bundes-

deutsche Außenpolitik (seit 1949)                           
 
                  

 
 

 

 

              
 
 

            Dr. Ralf Bambach (*1948) 
 
Vita: 
Besuch der Schulen in Hamburg, USA und UK, 
Abitur 1968 in Hamburg 
 
Studium der Sozialwissenschaften (Schwerpunkt: 
Politikwissenschaft), der Mittleren und Neuen 
Geschichte, der Philosophie und des Öffentlichen 
Rechts in Hamburg und in Paris an. 
 
Seit 1978 Lehre und Forschung an der Sorbonne 
(Paris), danach am Institut für Politische 
Wissenschaft der Universität Hamburg. 
Forschungsschwerpunkte: 
Gesellschaftstheorien, Sozialphilosophie sowie 
internationale und Sicherheitspolitik). 
 

Seit Anfang der 1980er Jahre bin ich auch im 

Rahmen der politischen Erwachsenenbildung sowie 

in der sicherheitspolitischen Beratung tätig.  

1993 habe ich meine universitäre Lehrtätigkeit 
aufgegeben und die Generalvollmacht für ein 
mittelständisches Unternehmen in Hamburg 
übernommen. 
 
 
 

 

zum Einreichen Ihres Lebenslaufes 
finden Sie auf unserer Website unter 
www.lucernepublishing.com 


